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Einleitung
Das Arbeitsheft dient zur Aufbereitung, Wiederholung und Festigung des im Schülerbuch 

behandelten Lernstoffs. Es soll parallel zum Schülerbuch verwendet werden.  

Die begleitende Unterstützung durch die Lehrkraft ist gewünscht und sehr sinnvoll.

Das Arbeitsheft enthält ergänzende Aufgaben zur Wiederholung und ermöglicht eine 

Lernkontrolle in Eigenverantwortung. Das im Vergleich zum Schülerbuch veränderte 

Format und die Form der Darstellung wirken motivierend auf Schüler/innen.

Einige Aufgaben beinhalten fächerübergreifende Aspekte in Handlungssituationen. 

Das Arbeitsheft hilft, das Erlernte zu festigen und damit eine gute Grundlage 

für die schriftliche Prüfung zu schaffen.

Videos dienen der Veranschaulichung von Problemen und Erläuterung von Lösungs

wegen. Sie unterstützen die Lernenden beim Entdecken und Verstehen mathematischer 

Zusammenhänge. Damit ist das Arbeitsheft zum Fernlernen und Homeschooling bestens 

geeignet.
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